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Zum Thema: Netzlastprobleme 
 
Die Situation 
Am Versorgungsnetz sollen zusätzlich eine oder auch weitere Schweiß-
maschinen betr ieben  werden  die bereitgestellte Leistung reicht jedoch 
nicht aus. Deshalb dürfen nicht alle Maschinen gleichzeit ig schweißen, da 
sonst das Versorgungsnetz überlastet wird. Ein Zeitversetztes Schweißen 
reduziert allerdings die Produktion erheblich. 

 

Ihre Anforderungen  
Sinnvolle Verteilung der zur Verfügung stehenden Netzlast. Wird ein Ver-
riegeln notwendig, darf die Wartezeit  der angemeldeten Maschine sich 
nur auf die Schweißzeit begrenzen und den Schweißbetrieb nicht spürbar  
stören.                   
Setzen von Rangordnungen, um Anlagen mit Automatikbetr ieb nicht zu 
behindern.                                                                                          
Geringe Einstiegskosten: Klein anfangen und bei Bedarf ausbauen.  

 

Unsere Antwort 
Der Verriegelungsprozessor VP-4 ist ein kleines, modulares Verriege-
lungsgerät zur zentralen Netzbelastungssteuerung und -kontrolle.            
Der VP-4  berücksichtigt festgelegte Rangordnungen und steuert den 
Schweißbetrieb so,  dass eine optimale Anpassung  der vorgegebenen 
Netzlast erfolgt. Auch mehrere Maschinen werden freigegeben,  wenn 
diese im Limit l iegen. Eine Überschreitung der vorgegebenen Netzlast  
wird jedoch verhindert. 
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Das Konzept 

Das modulare Konzept des Verriegelungs-
prozessors VP-4  wächst mit seinen Aufga-
ben. Das Grundmodul erlaubt die intell igen-
te Verriegelung bis zu  4 Schweissmaschi-
nen. Vier dieser Module können kaskadiert 
werden. Somit stehen im Endausbau 16 Ka-
näle zur Netzlastüberwachung zur Verfü-
gung. Der zugewiesene Leistungsbedarf 
l iegt zwischen 0 und 100%. Im Betrieb wer-
den dann nur so viele Maschinen gleichzei-
tig freigegeben, bis die 100% Grenze des  

 

Versorgungsnetzes ausgeschöpft ist.                
Die Freigabe erfolgt gemäß Anforderungs-
reihenfolge, wobei dafür gesorgt wird, dass 
keine Maschine endlos warten muß. Bei An-
schluss eines Verriegelungskontaktes wird 
die Leistung nach Ende der Stromzeit be-
reits wieder anderen Maschinen zur Verfü-
gung gestellt. Die aktuelle Netzbelastung 
(0..100%) wird über einen Leuchtbalken an-
gezeigt.  

 

 

Technische Daten   
 
Verriegelung:  
4-fach Verriegelung mit manueller Zuordnung              

Not-Freischaltung über Kippschalter.        

Einstellbare Belastung des Netzes durch  jede Maschine von 0..100%.  

Kaskadierung:   
Erweiterung auf bis zu 16 Verriegelungen  d.h. 4x VP-4 

Anzeige:     
Anforderung und Freigabe über LED´s.       
Netzbelastung über LED-Balken-Anzeige. 

Netzspannung: 230V / 50Hz (+/- 10%)  
Eingänge:     
4 Anforderungen über Magnetventilspannung 24..42V =            
4 Stromzeiten ( Verriegelungskontakt ) über potentialfreien Kontakt. 

Ausgänge: 
4 Freigaben über potentialfreien Kontakt ( max. 48V, 0.4A, 20W ). 

Maße (mm):     

VP-4  : (B)100, (H)75, (T)109.5   Hutschienen Befestigung 

Vp-4plus  (B)270, (H)390, (T)155  anschlussfertiges Wandgehäuse ausgerüstet mit  
1x VP-4 Modul. Erweiterbar auf max. 1 weiteres VP-4 Modu.

 
 
Abbildung zeigt  eine Verriegelung VP-4plus 
im anschlussfertigen  Gehäuse (2xVP-4 = 8 
Verriegelungen) 
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